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PRESSEMITTEILUNG

70 Jahre Tolstoi-Bibliothek
Das Leben der Tolstoi-Bibliothek

Studioausstellung
29. Oktober 2019 bis 28. Februar 2020

1949 gründeten russische Emigranten in München die „Internationale 
Bibliothek“, die ab 1972 „Tolstoi-Bibliothek“ genannt wird. Anlässlich des 
70jährigen Jubiläums zeigt die Studioausstellung „Das Leben der Tolstoi-
Bibliothek“.

Die Studioausstellung beginnt mit der 1949 gegründeten „Internationalen 
Bibliothek“, initiiert und organisiert von Boris Jakowlew unter der Ägide des 
International Rescue and Relief Committee (IRRC). Zwei kleine Räume im 
Souterrain einer Villa in Bogenhausen, Ismaninger Straße 75, bildeten den 
Anfang der Bibliothek. Jakowlew bat erfolgreich den amerikanischen 
Vice-Admiral Lesie Clark Stevens um rechtlichen Schutz. Die Bibliothek 
erhielt ihren offiziellen Status.

1952 übernahm das American Committee for Liberation, INC. European 
Headquarters die Bibliothek. Sie hieß nun „L.C. Stevens Bibliothek“, nach 
dem Namen des Förderers Lesie Clark Stevens. Die „L.C. Stevens Bibliothek“ 
sollte allen Emigranten zugänglich sein. Neben dem Lesesaal gab es eine 
Bücherausleihe, Sprachkurse und Bibliotheks-Bulletins in russischer Sprache. 
Die „L.C. Stevens Bibliothek“ bezog 1956 in der Münchner Ludwigsvorstadt, 
Lessingstraße 4., zehn Zimmer und einen Saal.

1963 übernahm die Tolstoy Foundation in Deutschland e.V. die Räume der 
L.C. Stevens Bibliothek in der Thierschstraße 11 /II im Münchner Lehel. 
Unter Leitung von Valentina Krylova besaß die Bibliothek mit ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen schon über 37 Außenstellen in der Bundesrepublik und 
sieben Stellen im Ausland. Bulletins informierten über Neuerscheinungen.

1972 wurde die Tolstoy Foundation in Deutschland e.V. in Tolstoi- Hilfs- und 
Kulturwerk e. V. umbenannt. Der Verein wird Mitglied im „Paritätischen“ und 
erhält den Status der Gemeinnützigkeit. Die Bibliothek heißt offiziell „Tolstoi-
Bibliothek“.
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1992 eröffnete die Russische Sozialberatung mit finanzieller Unterstützung 
der Landeshauptstadt München ihr Büro in der Thierschstraße 11 im fünften 
Stock. Bereits seit 1990 kamen täglich immer mehr russischsprachige Kontin-
gentflüchtlinge aus der ehemaligen Sowjetunion in die Tolstoi-Bibliothek. 
Die Tolstoi-Bibliothek galt als einziger Ort der Hilfe.

2012 begann die aktive Zusammenarbeit der Tolstoi-Bibliothek und der 
Russischen Sozialberatung im Sinne der kulturellen Bildung. Das Ziel der 
Russischen Sozialberatung ist Hilfe zur Selbsthilfe. Hierzu gehört, russisch-
sprachige Menschen zu beraten, zu begleiten und zu betreuen auf ihrem 
Weg zur Selbstständigkeit und Integration – unabhängig, nicht kommerziell, 
überkonfessionell.

Seit 2012 finden in der Tolstoi-Bibliothek Studioausstellungen statt.
Heute ist die Tolstoi-Bibliothek ein weltweit einzigartiger, lebendiger und 
musealer Ort zugleich. Sie steht für Integration, Bewahrung der Mutterspra-
che sowie Weitergabe des kulturellen Erbes.
Die Tolstoi-Bibliothek und die Russische Sozialberatung sind die Säulen von 
TOLSTOI.DE.

Interaktive Führungen
am 19.11.2019, 21.01.2020 und 18.02.2020
Kostenfreie Führungen, freier Eintritt

Begleitheft 
zur Ausstellung „Das Leben der Tolstoi-Bibliothek“ erscheint ein Begleitheft 
von TOLSTOI.DE mit Reproduktionen der Ausstellungstafeln und Vorworten 
von Maria Bering von der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und 
Medien, Berlin, sowie von Christina Eder, Kulturreferat München.

Weitere Informationen unter Tel. 089 / 299 775 oder 089 / 589 97 266
Wir bitten um Übersendung einer Kopie Ihrer Rezension.
Pressebilder: tolstoi.de/presse


